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Telegraphiſche Nachrichten
Köln 6 Dez Der Rhein iſt ſeit heute früh um 31 em

wieder gewachſen Die Moſel wächſt ſehr ſtark Main
und Neckar langſam wieder Das Wetter iſt ziemlich hell
bei tiefem Barometerſtande Der Nothſtand namentlich in
Worringen iſt außerordentlich
London 6 Dez Privattelegramm der Saale
Zeitung Die Times fordert daß England
allein die Kontrolle über Egypten führen ſolle
per Vorſitz in der Staatsſchuldenverwaltung ſolle
Frankreich zufallen Egypten werde proſperiren
wenn England ſeine Schulden konvertire Dur

van ſchlug die Boern und die Kaffern zurück 50
derſelben wurden getödtet Mampoers iſt wahr
ſcheinlich gefangen König Cetewayo wird im
Jannar im Zululand zurückerwartet

Wien 5 Dez Von den anläßlich der letzten Straßen
ex zeſſe verhafteten Perſonen ſtanden heute 11 vor Gericht
8 derſelben wurden z iheitsſtrafen von 14 Tagen bis zu
2 Monaten verurtheilt die übrigen 3 freigeſprochen

Kairo 5 Dez Axabi hat wie wir bereits geſtern melde
ten D Red Lord Dufferin Malet und Wilſon in einem
Schreiben ſeinen Dank ausgeſprochen für ihre Vermittelung

die i zu einem gerechten Prozeſſe verholfen habe Als
Berbannungsort für Arabi wird das Kap der guten
Hoffnung aber u Gibraltar oder er genannt Wie
verlautet dürften die übrigen Führer des Aufſtandes ohne
Prozeß durch ein Dekret des Khedive begnadigt werden n
mit Ausnahme von Suleiman Bey Daud der morgen na
Alexandrien gebracht und vor dem dortigen Kriegsgericht abgeurtheilt werden ſoll

s

Deutſches Reich
Berlin 5 Dez Jn der Begleitung des Prinzen Friedrich

Karl bei der Reiſe nach Egypten wird ſich u a auch Oberſt
v Natzmer Commandeur des rheiniſchen Jnfanterie Regiments
Nr 28 befinden Die Abreiſe des Prinzen ſoll wenige Tage
nach dem Weihnachtsfeſt a Der reren von Anhalt
iſt ſeit letztem Sommer ernſtlich leidend ſo daß derſelbe wohl ſo
bald nicht zu ſeinem hieſigen zurückkehren dürfte Jn
dieſen Tagen nun hat ſich der Patient einer ſehr ſchmerzhaften
Operation unterzogen zu der Profeſſor Volkmann von Halle
nach Deſſau gerufen worden war Der Fürſt chw
burg Sondershauſen welcher kürzlich hier eintraf iſt wieder
abgereiſt Der ReichsAnz theilt heute amtlich mit daß der
Legationsrath Frhr van den Brincken ſeitheriger außerordent
licher prenßiſcher Geſandter und bevollmächtigter Miniſter am
Poßbereet ſächſ Hofe und bei den h e Höfen von dieſem

oſten zu anderweiter dienſtlicher Verwendung abberufen iſt
Die in militäriſchen Kreiſen kurſirenden Gerüchte betreffend das
Ausſcheiden der General Jnſpekteure des Jngenieurkorps und der
Artillerie der Generallieutenants v Biehler und v Bülow
bernhen wie das Fremdenblatt hört auf Wahrheit Beide

Generale e im künftigen Sommer in den Ruheſtand
zu treten Generallieutenant v Bülow nachdein er im nächſten
Jahre ſein fünfeigjähriges Dienſtjubiläum gefeiert haben wird

Als Agglolger in der GeneralJnſpektion der Artillerie wird der
Jnmſpekteur der 4 FeldArtillerieJnſpektion Generallieutenant
v VoigtsRhetz genannt während die d de un des

ngenieurkorps und der Feſtungen durch den aus der Jnfanterie
ervorgegangenen Generallieutenant Verdy du Vernois beſetzt

werden ſoll
K Berlin 5 Dez Jn einer Verſammlung von Groß Deſtillateuren die geſtern abend hier ſtattfand wurde mitgetheilt

daß der Pächter des hieſigen Rathskellers der ſchon 1160 M
Gewerbeſteuer zahlt wenn der Geſetzentwurf wegen Einführung
der Steuer auf den Vertrieb von geiſtigen Getränken und Tabak
die Billigung des a finden ſollte nach einer genauen
Berechnung noch 4190 M mehr zahlen müſſe Wir theilen dies
mit als ein Beiſpiel für die große Mehrbelaſtung welche event
die betreffenden Gewerbe treffen würde D Red

Die Berl Pol Nachr welche als offiziös gelten bringen
einen Artikel über die bekannte Etatsrede des Prof
Adolf Wagner welcher dazu beſtimmt zu ſein ſcheine
Wagner s Ausführungen abzuſchwächen Es

Man darf füglich Wſ zu der vom Reichskanzler inaugurirten Steuerpolitik be
ennt Der Redner verſicherte dies mehrfach ſehr energiſch und

man könnte geneigt ſein es zu glauben wenn es eben nicht
offenbar unrichtig wäre

Und zum Schluſſe heißt es
Auch war es nicht eben a

i

leichſam den Vermittler
zwiſchen den großen Jdeen des ten Bismarck und den
oreußiſchen Miniſtern ſpielen zu wollen Herr Wagner hat ein
inanzprogramm entwickelt daſſelbe deckt ſich aber nicht

mit dem des Reichskanzlers

Seitens der Minorität der Fortſchrittsfraktion
des Reichstages iſt eine Erklärung erlaſſen worden in

de Se hleczeichneten ſehen ſich nach dem Veſchlyſe der d
ie Unterzeichneten ſe ich nach dem Be e der Reichsre vom 1 de zu der folgenden ter ver

pflichtet Wir halten daran feſt daß eine Verſtändigung der
liberalen Parteien wie dieſelbe r den Antrag Hoffmann
und e vermittelnden Antrag Klotz angebahnt wird eine
Lebensbedingung für die Kräftigung und die Zukunft des
Liberalismus insbeſondere für die Verwirklichung des Pro
gramms der Fortſchrittspartei iſt Wir ſehen in der Ablehnung
jener Anträge allerdings einen Unterſcheidungspunkt für uns
gegenüber einem Theile unſerer en e Allein
wir erachten uns wie wir zu unſerer Befriedigung aus
ſprechen nicht für berechtigt um dieſer Unterſcheidung willen
den Verband der Partei aufzugeben oder zu lockern Denndarin beſteht Uebereinſtimmuug daß es das Pro ramm iſt zu

dem wir uns vorbehaltlos bekennen welches den Parteiverband
begründet Das Schreiben iſt an den Vorſtand der Reichs
tagsfraktion der deutſchen rer gerichtet und ge
eichnet von folgenden 16 Mitgliedern Ahlhorn Büchtemannd Herz Hoffma Münch Neßler Lerche Papellier
üchner Karſten Eyſoldt Wander Mohr Schlüter Sähr

mann Jn der Fraktion ſtimmten nur 13 für den Antrag
ffmann Der Sachverhalt iſt jetzt daß Löwe Berlin Klotzirichlet die mit der Mein en Khtet ehe
rn nicht unterzeichnet dagegen nachträglich noch derMinoritä ſt beigeſellt Neßler Eyſoldt Karſten Wander

a Schlüter
Der Riß iſt alſo noch einmal verkleiſtert

Die aviſirte Jnterpellation des Centrums eingebracht von
Windthorſt wegen Aufhebung des Geſetzes über die
Verhindernng der unbefugten Ausübung von Kirchen
ümtern iſt jetzt dem Reichstage zugegangen

Mannheim 5 Dez Jn vielen Theilen der Stadt wurden

Fürſt von Schwarz D

die Frage ſtellen ob Herr Prof Wagner

im Laufe des geſtrigen Abends Flu
nhalts heimlich und offen vertheilt Dieſelben tragen die

Ueberſchrift Ein Wort zur Aufklärung als Druckort
Schweizeriſche GenoſſenſchaftsBuchdruckerei HottingenZürich

und beſchäftigen ſich in ihrem Jnhalt mit dem Sozialismüs der
in letzter Zeit von oben herunker gemacht wird wobei nach derr n weidlich gegen die Kraut und Schlotjunker die

irthſchaftsreform des Reichskanzlers und die Kommerzienräthe
à la Baare losgezogen wird Beim Vertheilen dieſer Blätter in
der a tinge orſtadt wurden die der ſozialiſtiſchen Parteiren chuhmacher Botſch und Heck durch die Polige er

W en und in Haft genommen ſowie die bei denſelben noch ge
idenen 150 Exemplare beſchlagnahmt

gblätter ſozialiſtiſchen

Ausland
Der Große Rath des Kantons St Gallen hat ſich mit

roßer Stimmenmehrheit für die Wiedereinführung der
o des entſchieden den gleichen Beſchluß hat der Große

S t des Kantons Luzern mit 73 gegen 8 Stimmen
gefaßt

Die Rep Frang erklärt kategoriſch daß Gambetta ſich
ſelbſt verwundet habe und zwar durch Unvorſichtigkeit

Der Sultan ſoll ſich in dem akuten Zuſtande einer Manie
welche Wahnſinn befürchten läßt befinden Der Sultan ſieht
überall und in jedem einen Verräther und Mörder und ruft aus
er wolle nicht Abdul Aziz Schickſal theilen

Halle den 6 Dezember
T Geſtern abend hielt der Peſtalozzi Zweigverein Halle

und Umgegend in Thieme s Garten ſeine zweite Hauptver
ſammlung im Geſchäftsjahre 1882 83 ab Nachdem die Verſamm
lung die vom Vorſtande vorgeſchlagene Tagesordnung angenommen

vertheilte ſie an 31 Wittwen und 23 Waiſen pr erſtes Halbjahr
den Betrag von 801,50 M Darauf machte der Vorſitzende Mit
theilungen über Ab und Zugang von Ehren und ordentlichen

eitgliedern über eingegangene Geſchenke und Kundgebungen be
treffs der Vorortſchaft des Peſtalozzi Vereins der Provinz Sachſen
Der Vorſitzende des Centralvorſtandes berichtete über den Stand
der PlemnitzStiftung

Die zahlreiche Zuhörerſchaft welche zu dem geſtern abend
im Neuen Theater von dem Königl Muſikdirektor Herrn
Walther aus Leipzig mit der Kapelle des 107 Regiments
geeWen SinfonieKonzerts eingefunden hatte kann wohl als der
beſte Beweis dafür gelten wie ſehr ſich das Intereſſe der muſik
liebenden Kreiſe unſerer Stadt dieſer vortrefflichen Kapelle zuge
wendet hat Das Programm des geſtrigen Abends war ſehr gut
gewählt und wurde ſehr gut ausgeführt Beſonderer
Dank gebührt der Kapelle für die wirkungsvolle Aus

führung von Haydn s Sinfonie Nr II dur deren großer
wirklich erhabener Andante Satz ganz beſonders anſprach ſowie
der Beethoven ſchen Ouverture Nr III zu Leonore Eine mit
außerordentlicher Zartheit ausgeführte Serenade von Moszkowsky
erregte den ſtürmiſchen Beifall der Zuhörer Auch gaben einige
Piecen zwei Mitgliedern die doppelte Gelegenheit ſich als treff
liche Soliſten für Klarinette und Flöte zu erweiſen Wir behaupten r zu viel wenn wir unſere Anſicht dahin ausſprechen
Wirte geſtrige Konzert die Zuhörerſchaft im vollen Maße be
riedigte
2 jener Stadtverordnete mit deſſen Mandatsniederlegung

die Stadtverordnetenverſammlung ſich am Montage beſchäftigte
iſt in unſerer geſtrigen Nr irrthümlich Herr Hübner ſtatt Herr
Wegel in genannt worden

Jn den nächſten Tagen wird wiederum eine Tiroler
Nationalſängergeſellſchaft Jakob Schöpfer aus dem
Puſterthale bei uns einkehren und am 10 und 11 im Roſen
thale einige Konzerte geben Die Geſellſchaft wird uns beſtens
empfohlen und in erfurter Blättern wo ſie in den letzten Tagen
konzertirt hat wird ihren Leiſtungen alles Gute nachgerühmt

Am Montag abend gegen 8 Uhr entſtand in einer
Wohnung der Neunhäuſer Nr 5 ein kleiner Brand dadurch
daß ein gepolſterter Stuhl der dem Ofen zu nahe gerückt war
Feuer fing

Geſtern nachmittag wurde der ſich domizillos umhertreibende
Glaſer Löſchhorn aus Waldenburg in Sachſen mit drei noch
naſſen Oberhemden die er unter dem Rocke trug auf der Straße
betroffen und verhaftet da er die Hemden augenſcheinlich von
irgend einem Boden wo ſie zum Trocknen n waren ge
ſtohlen hatte L wollte ſie allerdings gefunden haben Eins der
Hemden iſt mit G A ein anderes mit X gezeichnet Der recht
mäßige Eigenthümer iſt noch nicht ermittelt

Sächſiſch Thüringiſcher Geſchichts undb eSitzung vom 5 Dezember

Der Vorſitzende Herr Prof Dümmler eröffnete die Sitzung
mit der Verleſung der auf die Stadt Halle bezüglichen Akten
Notizen welche Herr Oekonomierath Dr Stadelmann bei der
Vorbereitung ſeines Werkes über Friedrich den Gr das in aller
nächſter t in unſeren Blättern eine ausführliche Beſprechung
erfahren ſoll auf Wunſch des Herrn Profeſſors geſammelt hatte
Das Intereſſe Friedrichs für unſere Stadt bezog ſich vorwiegend
auf Univerſität Militär und Salzwerk Nur verhältnißmäßig
wenige Ordres kommen für die anderen Verwaltungszweige in
Betracht in einer derſelben beklagt ſich der König über die Wider
ſpenſtigkeit des halleſchen Magiſtrats rückſichtlich der Tabakspacht

5 Jan 1766 ßDanach hielt Herr e Dr Opel einen auf eigeneAktenſtudien gegründeten r über die Schickſale Branden
burg s in der zweiten Hälfte der zwanziger Jahre des
17 Jahrhunderts Sein BHericht über dieſe Epiſode des

30 jährigen Krieges gab ein anſchauliches Bild von den Leidenmit welchen ſelbſt das neutrale Kurfürſtenthum Brandenburg heim

geſucht wurde Wallenſtein hatte 1626 die Blicke der öſterreichiſchen
Politiker auf das nördliche Deutſchland gelenkt und die Entſcheidung
herbeigeführt daß der Krieg im Norden fortgeſetzt werden ſollte
Um den Dänen den Uebergang über die Oder zu verwehrenm ließ
er ſeine Truppen Winterquartiere in den Kreiſen Kroſſen Züllichau
und Sternberg beziehen Die Anzeige die er darüber an den
Kurfürſten Georg Wilhelm ſandte machte am Hofe einen ſo über
wältigenden Eindruck daß der Kurfürſt mit 4000 Mann Fußvolk
und 600 Reitern nach Preußen aufbrach die Marken von jeder
Vertheidigung entblößt und die Kurfürſtliche Regierung geſprengt
war Vor ſeiner Abreiſe ſandte er in dem Geheimrath
Sigismund von Götz einen beſonderen Botſchafter an
Wallenſtein und den öſterreichiſchen Hof um die Be
freiung der Altmark von der Einquartierung und die Wieder
zulaſſung der Elbſf nachzuſuchen Jn Dresdennahm Götz ein kurfürſtlich ſächſiſches Empfehlungsſchreiben mit

Jn Prag fand er Wallenſtein der die Rücknahme der r
aus der Altmark als Unmöglichkeit erklärte Jn Wien hielt ſich
Götz mehrere Monate auf konnte indeß wie der Herr Vor
tragende eingehend unter Verleſung der Berichte des Götz erzählte
nichts anderes erreichen als daß die Erpreſſungen der Kaiſer
lichen Truppen in kurfürſtlichen Landen nicht gerade als Feind
ſeligkeit angeſehen ſein ſollten Jm geheimen verfolgte die öſterreichiſche Diplomatie die den kurfürſtlichen Abgeſandten im übrigen

ar dere auch zweideutig behandelte bei den Einlagerungen
das Ziel den Reichsſürſten die Flügel zu beſchneiden damit wie

man hoffte alles wieder dem katholiſchen Glauben zufiele Jn
den öſterreichiſchen Landen ſelbſt ſah es ſehr ſchlimm aus Mähren

B war durch die Kriegsereigniſſe noch härter getroffen alsAnhalt deſſen Fürſt gleichfalls ſich in Wien um Schonung ſeines

Landes verwandte Auch wog die Anſicht Wallenſtein s bei Hofe
ſchwer und nur grollend begab ſich derſelbe zu perſönlicher Ver
antwortung nach Wien Feine Manieren laſſen ſich den damaligen
Diplomaten und Generälen nicht nachrühmen denn ſowohl der
Wallenſteiner als der Fürſt von Eggenberg empfingen Götz im
Bette liegend und jener hielt ſich gar beide Ohren zu als Götz
an die Hauptſache kam Bei der Ankunft Wallenſteins in Wien
im April 1627 waren gerade die ketzeriſchen Bücher verſchiedenen
Einwohnern weggenommen worden auch gab es ein großes
Feuer ſodaß Götz ſchrieb mit dem Wallenſteiner wäre Stu
Feuer und Schrecken eingetroffen der Menſch würde ſich zuletz
wohl noch ſelbſt konſumiren Jnzwiſchen wurde der füdliche Theil
der Marken von den Oeſterreichern beſetzt und im nördlichen zogen
ſich die Dänen zuſammen Die Oeſterreicher hauſten wie in
Feindes Land obſchon die Mehrheit der Stände in Devotion
gegen den Kaiſer zu harren beſchloß Die auf wenige Monate
mit einer Summe von 30,600 Thlr angeworbene Armee von
1500 Mann konnte ſelbſtredend gegen die Oeſterreicher nichts
ausrichten ebenſo wenig das Landesaufgebot von 3600
Mann das ſich als ganz unbrauchbar erwies Tragikomiſch
berührt der Widerwille der Bürger von Kölln a d Spree und
Berlin der ſpäteren glorreichen Hauptſtadt des deutſcheu Reiches
gegen die Volksbewaffnung Als es ſich darum handelte 150
Musketiere mit einem Aufwande von 3600 Thlr zu bewaffnen
kam es zur offenen Rebellion gegen die Kurfürſtlichen Räthe
Man mußte gegen die Rebellen die Kanzeln in Anſpruch nehmen
Nicht einmal für 40 hingeſandte Mannſchaften gelang es Quartier
zu finden Das Schloß mußte während der Tumulte mit 60
Mann Bürgerehrenwache geſchützt werden Das waren die
Berliner während des 30 jährigen Krieges Unter ſolchen trau
rigen Umſtänden nachdem eine Stadt nach der andern mit
Gewalt oder freiwillig in die Hände der Kaiſerlichen gekommen
war blieb dem Kurfürſten kein anderer Ausweg als ſich noch
enger an dieſelben anzuſchließen Mit Ausnahme der Schlöſſer
und gewiſſer Feſtungen durften ſie alle Ortſchaften nun beſetzen
Die Zerfahrenheit im däniſchen Lager und die öſterreichiſch
polniſchen Jntriguen gegen ihn beſtärkten ihn in dieſem Ent
gegenkommen Der brandenburgiſche Adel hat gerade damals
den Kaiſerlichen erhebliche Dienſte gethan Redner erinnerte
beſonders an Arnim Boytzenburg und wie die Verhältniſſe lager
iſt das den Marken zu gute gekommen Den Dan
des Kaiſers und Wallenſteins erwarb ſich der Kur
fürſt auf die Dauer nicht mit ſeinem Gehorſannicht nur ſtellte man das Anſinnen daß die Oeſterreicher u

die Schlöſſer und Feſtungen beſetzen dürften und die ſeit 1594
rückſtändigen Kreis und Reichsſteuern empfangen ſollten was
beides der Statthalter und Markgraf Sigismund ablehnte ſon
dern man wollte wie ein Brief Tilly s zeigt ſeiner überhaupt
nicht ſchonen Jn ſolcher gefahrvollen Lage ſchwebte Branden
burg bis Guſtav Adolf die Hohenzollernherrſchaft wieder be
feſtigteWer Univerſitätskaſſenrendant Boltze benachrichtigte die Ver

ſommlung alsdann daß die Einnahmen des Vereins im Jahre
1881 1204,09 M die Auspaben 1076,36 M betragen haben
auch ein Vermögen von 2627,73 M nachzuweiſen iſt Die
Mitglied erzahl beträgt 166

Herr Prof Hertzberg berichtete ſchließlich über zwei Diſſer
tationen die dem Wirken hervorragender Mitglieder des älteren
deutſchen Epiſkopates gewidmet ſind nämlich über die Schriftvon M Blumenthat aus Pölitz Die Stellung Adalberts
von Bremen in den Verfaſſungskämpfen ſeiner Zeit und ſeine
Finanzreform ſowie über die Schrift H Schmidt s in Eis
leben Erzbiſchof Albrecht II von Magdeburg Halle 1880

Aus den Gerichts Verhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 4 Dez

Der Arbeiter Auguſt Winzer aus Drehlitz war wegen Be
leidigung Widerſtands gegen die Staatsgewalt und vorfſätzlicher
Körperverletzung pueh Der Angeklagte traf in der Nacht
zum 23 Okt mit dem Nachtwächter Eckelmann im Lokale des
Gaſtwirths Hädicke in Drehlitz zuſammen neckte und beleidigke
denſelben in Gegenwart mehrerer Gäſte namentlich durch eine
auf ſeine Ehefrau bezüglich Aeußerung Als Eckelmann ſpäter
in der Nacht gegen zwei Uhr ſein Haus verließ um die Runde
durch das Dorf zu machen ſah er den Angeſchuldigten an dem
Fenſter ſeines Hauſes ſtehen Er forderte denſelben auf ſich zu
entfernen Winzer aber antwortete ihm Wenn Du nicht die
S hältſt ſchlage ich Dich todt, worauf er ſich jedoch ent
fernte Als darauf Eckelmann ſeinen Weg fortſetzte wurde er
plötzlich von dem Angeklagten überfallen niedergeſtoßen und mit
dem ihm entriſſenen Nachtwächterſpieße zweimal auf den Kopf
geſchlagen wobei der Angeklagte ausrief Jch ſchlage Dich todt
Eckelmann wurde am Kopfe und ſpeziell an der Schläfe je eine
größere Wunde beigebracht Der Gerichtshof verurtheilte den
Angeklagten zu 3 Monaten Gefängniß

Der Fuhrmann Adolph Schrader aus Eisleben hatte im
Laufe d J der Mansfelder Gewerkſchaft mehrere Bohlen im
Werthe von ca 30 M theils geſtohlen theils unterſchlagen Hier
für hatte das dortige Schöffengericht gegen ihn eine vierwöchent
liche Gefängnißſtrafe feſtgeſetzt Die hiergegen eingelegte Be

rufung wurde verworfen eDie Handelsfrau verw Friederike Wilhelmine Karoline
Mühler geb Kyritz von hier war wegen Kuppelei unter An
klage geſtellt Die Sache wurde vertagt r

Die Wittwe Gold horn Marie Roſine geb Engelhardt und
die unverehel Wilhelmine Goldhorn beide aus Papitz waren
vor dem Schöffengericht zu Schkenditz beſchuldigt geweſen
am 27 Mai d J den Jnvaliden Eduard Emmerich in Papitz
dadurch körperlich mißhandelt zu haben daß ſie bei einem Wort
wechſel mit demſelben gemeinſam auf ihn eindrangen und los
ſchlugen und zwar die Wittwe Goldhorn mit einem Beſenſtiel
ſo lange bis dieſer zerbrach und die unverehel Goldhorn miteiner eiſernen Kohlenſchaufel Dem Enmmerich wurde durch die
Mißhandlung eine ſtark blutende Stirnwunde beigebracht Das
genannte Schöffengericht hatte der Wittwe Goldhoru eine ein
wöchentliche und der unverehel Goldhorn eine dreiwöchentliche
Gefüngnißſtrafe zudiktirt Hiergegen hatten beide Angeklagte Be
rufung eingelegt welche indeß zurückgewieſen wurdeDer Geaſwirth Friedrich Franz Lippold aus Wansleben
war vom hieſigen Schöffengericht wegen Beleidigung mit 50 M
Geldſtrafe ev 10 Tagen Gefängniß belegt worden Die hiergegen
angebrachte Berufung wurde verworfen

er Handarbeiter Friedrich Krauſe aus Unterrißdorf hatte
am 17 Juli den Gutsbeſitzersſohn Albert Benſing daſelbſt mittels
einer Thorlatte auf den Kopf geſchlagen ſodaß Benſing eine
einen Zoll lange bis auf den Knochen gehende Kopfwunde davon
trug Krauſe war hierfür vom Schöffengericht zu Eisleben mit
einer zweimonatlichen Gefängnißſtrafe belegt worden Mit der
hiergegen eingelegten Berufung wurde er abgewieſen

Der Bahnwärter Chriſtoph Walter aus Wörmlitz hatte ſich
wegen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahnrranspor
tes zu verantworten Am 27 September d J bemerkte der
Führer des von Halle nach Nordhauſen fahrenden Güterzuges
Nr 406 kurz vor der in der Nähe von er belegenen
Wärterbude 4 daß ſich ein Fuhrwerk auf dem Bahnkörper be
wege Trotz ſofort gegebenen Bremsſignales konnte der Zug nicht
mehr rechtzeitig zum Stehen gebracht werden ſodaß derſelbe den
Wagen der weil ſchwer beladen ſich nur langſam vorwärts be
wegte am hinteren Ende erfaßte und umwarf Der Zuſammen
ſtoß iſt dadurch veranlaßt worden daß die Barrièren des die Bahn
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Hierauf

linke kreuzenden rege nicht rechtzeitig geſchloſſen worden
waren Für dieſe Unterlaſſung iſt der die Barriren bedienende
Angeſchuldigte verantwortlich zu machen da er bereits 3 Minuten
vor Ankunſt eines jeden Zuges die Schließung vorzunehmen hatte
und das Herannahen des Güterzuges ihm durch Glockenſpiel hin
reichend früh angezeigt worden war Der Gerichtshof erkannte
gegen Walter auf eine dreitägige Geſängnißſtrafe

Der Knecht Friedrich Probſtheim aus Wünſchendorf war
vom Schöffengericht zu Lauchſtedt wegen Körperverletzung zu
2 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Behuſs weiterer Be
weisaufnahme wurde die Sache vertagt

Wegen Beleidigung hatte das Schöffengericht zu Schkeuditz
egen den Drechsler Theodor Rudolph Stübling daſelbſt eine
reiwöchentliche Gefängnißſtrafe feſtgeſetzt Es wurde Vertagung

beſchloſſen

Der Bauführer Emil
wegen gemeingefährlicher Verletzung von Regeln der Baukunſt
unter Anklage geſtellt Dieſe Anklage war zuerſt gegen den
Maurerpolier Karl Weickardt sen in Völlberg gerichtet geweſen
welcher jedoch ſ Z freigeſprochen worden war da ſich in dem
Hauptverhandlungstermine herausgeſtellt hatte daß nicht er ſon
dern Hoffmann die fehlerhafte Konſtruktion bei dem betr Baue
veranlaßt hatte Wir haben bereits damals den genauen Sach
verbalt ausführlich mitgetheilt weshalb wir heute nur noch ein
mal kurz erwähnen wollen daß bei der Ausführung des Umbaues
des dem General von Trotha gehörigen Schloſſes zu Schkopan
als innere Bekleidung eines Schornſteins eine Mauerlatte ver
wendet wurde durch welche ſpäter ein Brand entſtand Hierdurch
hat der Angeklagte gegen die allgemein anerkannten Regeln der
Baukunſt verſtoßen Die Sache konnte heute nicht zum Austrag
gebracht werden weshalb ein neuer Termin anberaumt wurde

Dritter kommunaler Wahlverein
Die Schlachtehausangelegenheit welche durch den jüngſten

Beſchluß der Stadtverordneten leider wieder auf längere Zeit
hinaus verſchoben zu ſein ſcheint hat durch die nun wieder ver
orcne Ausſicht daß das Schlachtehaus auf dem Holzplatze erbaut
würde in dem 3 Kommunalwahl Bezirke das lebhafteſte Intereſſe
geſunden ſo daß der Vorſtand dieſes Wahlbezirkes es für
wünſchenswerth hielt die Angelegenheit wiederum in ſeiner
Monaltsverſammlung zu beſprechen zugleich aber die Einladung
auch an alle Bewohner dieſes Bezirkes zu richten wenn ſie
auch nicht dem Vereine angehören Der Einladung war
reichlich entſprochen worden vor einer zahlreichen Ver
ſammlung erläuterte der hierzu eingeladene Herr Sanitäts
Rath Dr Hüllmann in längerem Vortrage die all
gemeinen Geſichtspunkte ſür Anlage von Schlachte
häuſern Nach kurzer Darlegung der Ggchichte des Schlachte
hausweſens beantwortete er zunächſt die Fragen mit Bezug auf
unſere Stadt wer das Schlachtehaus zu bauen habe ob es
zweckmäßig ſei einen Viehhof damit zu verbinden und welches
der geeignete Platz ſür dieſe Anlage ſei Der Vortrag gipfelte
in der Betonung und Beantwortung der letzten dieſer drei Fragen
und bei Aufzählung der hierfür giltigen Beſtimmungen kam der
Herr Redner zu dem Schluſſe daß der Holzplatz für die Stadt
Halle der geeignetſte Ort ſei Als ſolche allgemeine Beſtimmungen
wurden die folgenden genannt 1 Das Schlachtehaus muß qußer
halb der Stadt liegen ſodaß bei Erweiterung der Stadt daſſelbe
möglichſt wenig und nie vollſtändig umbaut werden kann 2 nach
der Seite woher die wenigſten Winde kommen 3 prinzipaliter
an der Eiſenbahn oder durch Zwiſchenſtrang mit derſelben
verbunden eventuell auch an einem Fluſſe und unterhalb der
Stadt 4 in nicht kanaliſirten Städten unterhalb der Stadt
in kanaliſirten Städten ſo daß von den Effluvien des Schlachte
hauſes wenig in die Kanäle gelangen und dieſe ſollen unterhalb
der Stadt in den Fluß münden 5 das Schlachtehaus muß einen
bequemen Zugang haben und 6 ſo liegen daß der Schlachtvieh
zutrieb möglichſt wenig die Straßen der Stadt berührt Die
unter Nr 2 aufgeſtellte Bedingung hielt der Redner für eine über
flüſſige da in einem guten Schlachtehauſe von üblen Gerüchen
ür der Stadt ſchädlich wären eigentlich nicht die Rede ſein
önne

Anſtatt der Lage an der Eiſenbahn ad 3 ſei für Halle die Lage
an der Saale vorzuziehen wegen der hier bequemeren Ent
wäſſerung und Beſchaffung des Waſſers zum Betriebe Für den
Holzplatz ſpreche außerdem ſeine Größe welche eine Ausdehnung
des Etabliſſements in größtem Maße geſtatte

beſprach Herr Mehlhändler Schramm die Ange
legenheit indem er die Ausführungen des Vorredners beſtätigte
und das berechtigte Jntereſſe betonte welches das Klausthor
viertel an der Anlage auf dem Holzplatze habe

Herr Gräb ſtellte ſich als einziger Gegner des Projektes dar
indem er die Dringlichkeit der Anlage wegen der hohen Koſten
überhaupt nicht anerkannte und dann die Lage des Schlachte
hauſes an der Eiſenbahn und in Verbindung mit einem Vichhofe
für nützlich hielt Der Holzplatz werde beſſere Verwendung
finden bei einem Aufſchwunge der Schiffahrt auf der Saale

Herr Friedrich gab einige techniſche Erläuterungen geſtand
den Gegnern zu daß durch die nothwendige tiefere Fundamen
tirung der Bauten auf dem Holzplatze die Herſtellung vielleicht
30 35,000 M mehr koſten könne meinte aber daß dennoch die
Anlage hier ſich mindeſtens 50,000 M billiger ſtellen werde als
auf irgend einem anderen Platze

Herr Fleiſcher Oehmicke gabhierauf die Gründe an welche die
Fleiſcherinnung veranlaßt haben auf eine Entſchädigung bei Auf

ebung ihrer Privatſchlächtereien zu verzichten wenn das Schlachte
haus auf den Holzplatz gebaut werde nämlich der weſentlich bil
ligere Betrieb des Geſchäftes an jener Stelle

Der Vorſitzende Herr Brauereibeſitzer Schulze verlas dann
eine Reſolution welche mit großer Majorität ſeitens der An
weſenden Annahme ſand Dieſelbe lautet

Die heute im Glauchaiſchen Schießgrabenj an
weſenden Einwohner des 3 Kommunalwahl Be
zirks erſuchen den verehrlichen Magiſtrat der Stadt
Halle dahin wirken zu wollen 1 daß das von dem
größten Theile der Bürgerſchaft und der Fleiſcher
innung gewünſchte Schlachtehaus ſobald wie möglicherbaut werde 2 daß der ſtädtiſche Holzplatz ekcher
anderen Projekten gegenüber als der geeignetſte er
ſcheint feſtgehalten werde
Als fernere Punkte der Tagesordnung waren aufgeſtellt worden

Dic Ringbahn und die Erſchließung der Pulverweiden
Stadtverordneter entwickelt darüber ein

hübiches Zukunſtsbild Die Pulverweiden zu Promenadenanlagen
u verwenden werde ſich eben ſo leicht machen laſſen wie es mit
er Ziegelwieſe geſchehen ſei ohne den Ertrag an Wieſenpacht

tedeutend zu ſchmälern Die nächſte edingung dazu
ſei eine Brücke welche etwa zwiſchen dem Hoſpitale
und dem Koöbke ſchen Grundſtück über die Saale führen
und mit Benutzung des Andreaskirchhofs eine Straßen Ver
t indung mit der Langegaſſen herſtellen ſolle Würde die Brücke
auch für Fahrverkehr eingerichtet ſo könnte die Straßenverbin
dung zu einer wohlehätigen Entlaſtung des Verkehrs nach Weſten
tn dis zur Eliſabethbrücke dienen Noch beſſer wäre es wenn
naleich eine Ringkahn damit verbunden ein Projekt welches
ereits i der ſtädtiſchen Bauverwaltung beſprochen ſei für deſſen

Ausührung aber ein beſtimmtes Projekt noch m feſtgeſtellt
el Es trete nämlich nachdem vielleicht vom Frühjahr ab ber
Schiffahrtsbetrieb auf der Saale zu einem neuen Stadium gelangen
wecrde und der Staat ſchon den Sophienhafen angekauft habe
das Bedürfniß hervor eine Bahnverbindung dieſes Hafens mit
dem Bahnhofe im Oſten herbeizuführen Es werde ſich dabeiragen ob es nöthig ſei wie an mal gebender Stelle angenommen

werde dieſe Bahn über die große Rathswieſe und nahe beiBollberg über die Sagle zu ſühren um ſie dann i dem
Waſſerrhurme zu au die grrringr Bahn anzuſchließen oder ob

z ſich nicht im Intereſſe der Stadt im Süden empfehle den
Ucbergong über die Saale von den Pulverweiden ans beim

aus Magdeburg war

Hospitale zu ſuchen und die Bahn mehr durch die Stadt zu
ſühren Selbſtverſtändlich müſſe dieſes Projekt auf Koſten des
Staates ausgeführt werden Auch läge der Gedanke nahe da der
Sophienhafen ſich ſehr bald als zu klein erweiſen werde in den
Pulverweiden ſelbſt einen zweiten Hafen vder nur Audladepläte
zu ſchaffen um den Frachtverkehr der Schiffahrt mit der Eiſen

bahn in Verbindung zu bringen SBei weiterer Beſprechung dieſer Angelegenheit legte Herr Gräb
ſeine Wünſche dar die er bei Anlegung der Pferdebahn gehegt
betreffs deren Fortführnng nach dem Süden der Stadt und Auf
nahme von Frachtverkehr für welchen die induſtriellen Etabliſſe
ments im Süden Gelegenheit genug bieten würden und ſprach be
treffs der Ringbahn ſein Bedauern aus daß ein Stück des An
dreaskirchhofes an Kaufmann Köbke verkauft ſei Herr Zimmer
meiſter Schräpler kam auf das Projekt einer Bahnverbindung
zurück wie es bereits vor 25 Jahren bei Anlegung des Sophien
hafens zur Verbindung deſſelben mit dem Bahnhofe von der Be
hörde geplant geweſen nach welchem eine Brücke am Töpferthore
gebaut und die Bahn durch den Wagner ſchen Garten Thorſtraße
und Lindenſtraße nach Oſten geführt werden ſollte und gab an
dem aushängenden großen Stadtplane noch andere Möglichkeiten
für eine ſolche Bahnverbindung an

Von einzelnen Zuhörern wurden die ſo vorgeführten Pläne als
eine ſehr weit hinaus liegende Zukunftspolitik bezeichnet und
darauf hingewieſen wie der ſüdliche Stadttheil noch ſo manche
Schäden habe deren Abſtellung den anweſenden Herren Stadt
verordneten dringend ans Herz gelegt wurde

Der Herr Vorſitzende dankte den beiden Herren Dr Hüll
mann und Friedrich für ihre Bereitwilligkeit und Freundlich
keit mit der ſie ihre Vorträge gehalten und ihr Jntereſſe an den
Angelegenheiten des 3 Wahlbezirks bekundet hatten und ſchloß die
Verſammlung in vorgerückter Stunde
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Senat der Akademie der Künſte in Berlin hat es im

Jntereſſe der Künſtlerſchaft liegend erachtet daß die in dieſem
Herbſte wegen des Mangels eines völlig geeigneten Gebändes
ausgefallene große Kunſtausſtellung ſpäteſtens imnächſten Frühjahre veranſtaltet werde Als Aus
ſtellungslokal konnte nur das im Bau begriffene Polytechnikum
in Charlottenburg in Frage kommen da ein anderes geeignetes
Gebäude nicht zur Verfügung ſteht Der Senat hat dem
entſprechend beim Kultusminiſterium die Genehmigung
zur Veranſtaltung der Kunſtausſtellung und zwar in
en Monaten Mai und Juni k ſorie zur Benutzung des

vorerwähnten Gebäudes für dieſelbe beantragt welchen Anträgen
nach Jnformationen der z3 entſprochen werden wird

König Ludwig von Bayern hat zur augenblicklichen
Unterſtützung der durch die jüngſten Hochwaſſer Beſchädigten dieSumme von 40,000 M zur Verfügung geſtellt und den Miniſter

des Jnnern Frhrn v Feilitzſch beauftragt die am meiſten be
ſchädigten Gegenden zu bereiſen und die hiernach veranlaßten
nöthigen Vorkehrungen zu treffen Ferner berichtet man daß
Herr Rudolf Hertzog in Berlin für die Opfer der Ueber

e am Rhein einen Beitrag von 10,000 M an Herrn
Miniſter Maybach als Mitunterzeichner des Aufrufes der Ab
geordneten aus den weſtlichen Provinzen überſandt hat

Neue Hochwaſſergefahr am Rhein Aus Koblenz
meldet ein Telegramm von geſtern abend daß abermals Hoch
waſſer befürchtet wird die Saar und Moſel ſind in Trier plötzlich
furchtbar geſtiegen während der Rhein ſich in langſamem Steigen
befindet S Telegr

Vulkanausbruch Aus Rom ſchreibt man der Ger
mania unterm 30 Nov daß am 17 eine Eruption des Vulkans
Stromboli erfolgte und zwar unter einem Geräuſch das dem
Donner von 100 Kanonen gleichkam Die ausgeworfenen glühen
den Steinmaſſen bedecken den Berg und ein mehrere Eentner
ſchwerer Block wurde mehr als zwei Miglien weit vom Krater
fortgeſchleudert Die Bevölkerung der kleinen lipariſchen Jnſel iſt
in Angſt Die Eruption welche noch fortdauert bietet namentlich
zur Nachtzeit einen grandioſen Anblick

Makart Zu der neulichen dem Deutſchen Montags
blatt entſtammenden Notiz von der Scheidung Makarts wird
dem F aus Wien von guter Seite mitgetheilt daß an der
ganzen Geſchichte kein wahres Wort ſei Der Gewährsmann
deſſen Beziehungen zu dem Makart ſchen Hauſe wie es heißt
bekannt ſind verſichert daß Makart mit ſeiner jetzigen Frau im
beſten Einvernehmen lebt

Zum Konkurs des Prinzen Biron von Kurland
Außer den aus Büchern und Schriften des verſtorbenen Prinzen
Calixt von Biron den Erben bekannten Schulden ſind noch ange
meldet 1 von diverſen Aktionären der Nordbahn Schadenerſatz
Anſprüche in Höhe von 1,013,669 welche ſich darauf gründeten
daß der verſtorbene Prinz Gründer der Berliner Nordbahn ge
weſen deren Aktien jetzt werthlos ſeien 2 von einem Kaufmann
Lodomez in Berlin ca 4 Mill theils Honorar für angeblich
geleiſtete Dienſte theils Entſchädigungsanſprüche theils angebliche
Darlehne und Auslagen Die Aktiva waren im Jnventarium auf
rund 1,270,000 M angegeben die Paſſiva ſummirten ſich auf
8,900,000 M Bei dieſer Sachlage beantragte Prinz Guſtav als
Benefizialerbe die Eröffnung des Konkurſes Jn der erſten auf
den 3 November angeſetzten Gläubigerverſammlung erſtattete der
vorläufige Maſſenverwalter den Bericht über die Entſtehung der
Zahlungsunfähigkeit und über den Stand der Konkursmaſſe Der

Vertreter des Prinzen proteſtirte gegen die Zulaſſung der For
derungen jener Aktionäre der Nordbahn deren Anſprüche in erſter
Jnſtanz abgewieſen und deren Berufung in der zweiten Jnſtanz
zurückgewieſen worden iſt dem Vertreter dieſer Aktionäre wurde
ein Stimmrecht nicht zugeſtanden Die anerkannten h
forderungen betragen rund 1,580,000 M darunter ſind 546,000 M
Hypothekenkapital auf dem Rittergut Ottendorf haftend welche
im Termin nicht vertreten waren

O welche Luſt Soldat zu ſein Jn dem MainzerMilitärgefängniß ſind der Südd Poſt zufolge auf Veranlaſſung
eines höheren Offiziers 2 Sergeanten und 1 Unteroffizier von der
5 Kompagnie des 3 Brandenb Fuß Artillerie Regiments deshalb
untergebracht weil ſie beſchuldigt ſind einen Soldaten ihrer
Kompagnie derart mißhandelt zu haben daß derſelbe zeitlebens
ein kranker und arbeitsunfähiger Menſch ſein wird

Petition Jn der Sitzung der Petitions Kommiſſion
am Sonnabend kamen nur unweſentliche Petitionen zum Vortrage
dieſelben wurden als ungeeignet für den Vortrag im Plenum be
funden Ein Petent welcher ſich an Excellenz Windthorſt mit
der Bitte gewandt hatte ſeine Petition beim Landtage zu ver
treten jedoch abſchlägig beſchieden war hatte der Petition
beifolgendes humoriſtiſche Anſchreiben angefügt Excellenz
v Windthorſt will nicht ran drum bin ich ein geſchlagner Mann

wenn man mir nirgends helfen will wird ſtehn mein Herze
baldigſt ſtill Wo ſoll man in der weiten Welt dann Hilfe
ſuchen ohne Geld und ohne alle weitern Mittel und ohne
Orden ohne Titel Miniſter bleiben felſenhart wenn man
auch noch mehr Kratzfuß ſcharrt Drum fleh ich an ein hohes
Haus reißt mich aus meinem Elend raus und helft mir
doch mir armen Mann daß ich recht laut dann ſagen kann

das Parlament geholfen mir ſonſt wär ich umgekommen
ſchier

Todesfälle
Jn Frankfurt g M iſt am Sonntag Dr Leopold Stein der

hervorragendſt Vertreter der jüdiſchen Reformbeſtrebungen in
Deutſchland im Alter von 72 Jahren geſtorben

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 5 Dez

Herr Redacteur Der unter den Lokalnachrichten in Nr 285
erwähnte Unfall eines Milchwagens der Molkerei in der
oberen Leipzigerſtraße bedarf einer Richtigſtellung Eine
Karambolage mit einem Wagen der Straßenbahn hat nicht ſtati
gefunden Der Sachverhalt war vielmehr folgender Jn der
Richtung nach der Bahn ſah ich eben im Begriff auszugehen
ein einſpänniges Gefährt im ſchnellſten Tempo die Straße
herunterſtürmen die hinteren Räder nach rechts geſchleudert den
Wagen mit ſich ſchleifend bis zu dem vor dem Schmidt ſchen
Hanſe angebrachten Einfallloch des Kanals Hier ſchlug das
rechte Hinkerrad mit aller Vehemenz hinein durch den verurſachten
Stoß brach die Axe der Wagen neigte ſich zur Seite und ſchlug
ſchließlich um Der Kutſcher fiel von ſeinem hohen Sitz einen
Bogen nach vorn beſchreibend platt zur Erde ſchien aber keiyen
Schaden genommen zu haben denn wieder aufſpringen und die
über einander geſtürzten Milchkannen aufrichtend um die aus
fließende Milch zu retten war die That eines Augenblickes
Jmmerhin iſt dieſes Milchwagenmalheur noch glücklich verlaufen
denn es hätte faſt das Leben eines alten Drehorgelſpielers koſten
können der etwa 6 Schritte von der Unglücksſtelle Ausſtellung
genömmen hatte Wäre der Axenbruch nicht erfolgt ſo hätte der
ſchleifende Wagen den alten Mann ſammt Orgel Hund und
Wagen zu Boden geriſſen Anknüpfend hieran erlaube ich mir
die Bemerkung daß eine polizeiliche Verordnung dahin gehend
daß die obere Leipzigerſtraße von dem Laſtwagenverkehr
entlaſtet würde recht am a wäre Viele dieſer Wagen
wie z B die Rübenwagen der Zucker Siederei mit zum Thei
Ochſenbeſpannung haben gar nicht nöthig die Leipzigerſtraße
zu paſſiren dieſelben können den geraden Weg Franckenſtraße
Königplatz c nehmen um nach Glaucha zu gelangen aber nein
alles drängt ſich der Bequemlichkeit halber in die Leipzigerſtraße
Abhilfe ſollte hier wirklich geſchaffen werden ehe einmal ein
rer Unglück geſchieht bei dem Menſchenleben verloren
gehen

Für die neberſchwemmten am Rhein in Naſſau e

ſind uns weiter folgende Beiträge zugegangen
H D P R F 10 C J 2 Ungenannt 1H Norn 5 N S 3 Dr Gr 5 Fritz Fiſcher

Röwer in Stützerbach 10 S in Nietleben 3 C 2
nach der Generalverſammlung von Mitgliedern des V Bezirks
vereins geſammelt 27 Familie Sch 6 C B H 5 M

Fernere Gaben nehmen wir gern entgegen
Die Redaktion der Saale Zeitung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 4 Dez Weizen 19,80 20,00 Roggen 13,80 14,00 M

Gerſte 18,60 19,80 Hafer 15,40 15,60 M gute Sorte Richtſtroh
M Heu Erbſen 22,00 34,00 Speiſebohnen weiße

26,00 42,00 Linſen 32,00 54,00 Kartoffeln 4,40 6,25 M per 100
Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammeſleiſch 1,00 1,30 M Butter 1,70 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 3,70 4,40 M

Berlin 5 Dez Rüböl Termine ruhig Gek Ctr Kündigungspreis
M pr 100 Kg Loko mit Faß ohne Faß 64,3 per dieſen Monat u

pr Dez Jan 64,7 nom pr Jan Feb pr Feb März pr März April
pr Apr Mai 65,6 nom Leinöl pr 100 Kilogr loco ohne Faß Lief
Spiritus Termine anfangs feſt ſchließt matter Gek 280,000 1 Kündigungs

preis 53 per 100 Liter à 100 10,000 Liter Loco mit Faß per
dieſen Monat und per Dezember Januar 53,1 52,7 bez pr Jan Febr
53,4 52,9 bez pr Feb März pr März April pr April
Mai 54,7 54,8 54,4 bez pr MaiJuni 55 55 54,6 bez pr Juni Juli
55,7 55,3 bez pr Juli Aug bez Spiritus pr 100 Liter à100 10,000 Liter loco ohne Faß 52,7 52,5 bezDanzig 5 Dez er Getkreidemarkt Weizen loco unverändert
Umſatz 400 Tonnen Bunt und hellfarbig 155 bis 162 hellbunt 168
bis 172 hochbunt und glaſig 185 pr Dez Tranſit 168 pr April
Mai Tranſit 174 Roggen unverändert loco inländiſcher pr 120 Pfd
116 bis 120 polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit 115 bis 119 pr Dez
Tranſit 120 pr April Mai Tranſit 120 Kleine Gerſte loco 115 große
Gerſte loco 118 Hafer loco 110 Erbſen loco 135 bis 148 Spiritus
pr 10,000 Liter loco 49,25

Königsberg 5 Dez Telegr Getreidemarkt Weizen ſtill
Roggen ermattend loco 121/122pfd 2000 Pfd Zollgew 118,50 pr Dez
120 pr Frühjahr 120 Gerſte ruhig Haſer matt loco inländiſcher 112
pr Dez 112 Weiße Erbſen pr 2000 Pfd Zollgew 150 Spiritns pr
100 Liter 100 loco 49,75 pr Dez 49,75 pr Frühjahr 52,50

Rio de Janeiro 4 Dez Telegr Wechſelkurs auf London 21
do auf Paris 446 Tendenz des Kaffeemarktes Schwach Preis für good firſt
3100 à 3250 Durchſchnittliche Tageszufuhr 18,000 Sack Ausfuhr nach Nord
amerika 32,000 do nach dem Kanal und Nord Europa 52,000 do nach dem
Mittelmeer 19,500 Vorrath von Kaffee in Rio 479,000 Sack

Liverpool 5 Dez nachm Telegr Baumwolle Schlußbericht
Weitere Meldung Egyptian brown ſair 7 do brown good fair 8 d

Petrolenm f Bremen 5 Dez nachm Telegr Schlußbericht
Niedriger Standard white loco 7,60 bez pr Jan 8 Br pr
Febr 8,10 Br pr März 8,20 Br pr April 8,30 Br Hamburg
5 Dez nachm Telegr Ruhig Standard white loco 7,80 Br 7,70 Gd
pr Dez 7,70 Gd pr Jan März 8,30 Gd Stettin 5 Dez nachm
Telegr Loco 8,75 Antwerpen 5 Dez nachm Telegr Schluß

bericht Raffinirtes Type weiß loco 19 bez und Br pr Jan 20 Br
pr Jan März 20 Br Feſt Berlin 5 Dez Termine behRaffinirtes Standard white per Ctr mit Faß in Poſten von 100 Ctr
Gek 200 Ctr Kündigungspr 24,5 M per 100 Kilogramm Loco 25
per dieſen Monat und per Dez Jan 24,55 bez pr Jan
Febr 24,9 bez pr Feb März bez pr MaiJuniNew Hork 4 Dez nachm Telegr Standard white in NewYork 8Gd
do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum in NewYork 7 do Pipe line
Certiſicates 1 D 9 C

a

Telegraphiſche Kursberichte der SaaleZeitung
Berlin 6 Dez 1 Uhr 45 Min nachm

Fonds Sö w
41 Preuß Konſol Anleihe 103,25 4 Preuß Konſol Anleihe 100,5d

BergiſchMärkilche 125,40 Mainz Ludwigshafen St Aktien p ult 96,30
Oberſchleſiſche St Aktien A E p ult 258,75 Oeſterr Franz Staatsbahn
p ult 591,50 Lomborden v ult 238,50 Oeſterr Kredit Aktien p ult 502,50
Diskonto Kommandit 200,00 Darmſtädter Bank 154,75 Tendenz ſchwach

Getreide Börſe
Weizen Dez 174,50 April Mai 177,00 ruhig
Roggen Dez 136,50 April Mai 136,50 ſchwach
Hafer Dez 119,50 April Mai 122,50 ziemlich feſt
Rüböl loco 64,70 April Mai 65,50 ſchwach
Spiritus loco 52,30 Dez 52,50 April Mai 54,10 matt

Kirchliche Anzeigen
Zu U L Frauen Freitag den 8 Dez abends 6 Uhr

allgemeine Beichte und Kommunion Archidiak Pfanne

u

ehe 22
Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein

4 Dez Geboren Dem Zimmermann F W Sturm ein S
Breitenſtraße Dem Fabrikarb L F Deutſchbein eine TAdvokatenſtr 15 Dem Schuhmachermſtr F F Kloppe ein S

re eng 11 Dem Schmied C F Helbig eine T Trothaſche
traße 28
Geſtorben Des Schriftſteller G E Barthel Stieftochter 9 J

3 M 3 akute Gehirnentzündung Brunnenſtr 15
5 Dez Aufgeboten Der Kupferſchmied F K W E Hühne

und J H C E Herrmann kl Breitenſtr 10 Der Bahnarb
F H Baumgarten und R W Hammer Reilsſtraße 56 Der
Handarb F L Wendt und E T Barth Goſenſtr 4a und Halle
Der Maurer F L Rudolph und C F E Schlüske Auguſt
ſtraße 1 und Salzfurth

Geboren Dem Handarb W C Wünſcher ein S kl Breiten
ſtraße Dem Handarb F W S ein S Goſenſtr DemH A Kühnas ein S Schleifweg Eine unehel T
Brunnenſtr 26 Dem Brauereiarh J F W Reichardt ein S
Trothaſcheſtr 10a
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Wirth zu pachten geſucht

Noch Etwas von Nähmalchinen
Ein neuer Jnduſtrie Zweig iſt

ohne Gewerbeſchein
der Hauſir Handel mit Nähmaſchinen

Abgeſehen davon daß das kaufende Publikum durch die Hauſir Waare
ginee gut bedient werd ſo betrügen auch dieſe Hauſirer den Staat um

je Steuer und ſchädigen diejenigen Gewerbetreibenden welche ihr Geſchanr
innerhalb der geſetzlich erlaubten Grenzen treiben

Wie es gemacht wird Einfach

beamte auch das gequälte Publikum
Geſchäſtspapiere unterſuchen wollten

ſo Der Händler zunächſt aber deſſen
Geschäftsführer und Reiſende laden mehrere Nähmaſchinen auf einen Wagen
und fahren damit von Dorf zu Dorf und quälen die Leute von Haus zu Haus

Die AuſſichtsOrgane ſuchen ſie dadurch
Waare ſei Muſter oder ſie ſei beſtellt

würde ſich aber bald herausſtellen wenn Ortsrichter Gensdarmen Steuer

S täuſchen daß ſie vorgeben die
Die Unwahrheit ſolcher Ausflüchte

die Herren Hauſirer gründlich auf ihre
Es würde dann auch eine erhebliche

Strafſteuer dem Staagtsſeckel zufließen Leuten welche ihr Geſchäft von
Haus aus auf Unehrlichkeit baſiren möge das verehrliche Publikum mit der
nöthigen Vorſicht begegnen

Erſte grohe Verſteigerung
Jm Auftrage des Herrn Konkurs

Verwalters verſteigere ich
Sonnabend den 9 December er

von Vormittags 11 Uhr ab
im Gaſthofe zum Schwan verſchiedenezur Sairlermeſſter Troitzſch ſchen Kon

gehörige Möbel Betten
Wirthſchafts Gegenſtände Sattlerhand
werkszeug und Leder u a m gegen
gleich baare Zahlung

Richter Gerichtsvollzieher
in Löbejün

Alſo Achtung

Eine Wittwe m Söhne ſ z 1 April
Wohnung am liebſten part 60 70
Thlr od ein kl Haus zu kaufen mit

4 Wohn Mitte d Stadt Barfüßerſtr
Mittelſtr Rathhausg Karzerpl gr u kl
Sandberg Martinsg Töpferpl alte oder
neue Promen Off 420 an H Gräſe
St K u K zu verm Weingärten 18

Eine freundliche Parterre Wohnung
mit verſchließbarem Entree 3 Stuben
2 Kammern Küche c Grünftr 3 zu
vermiethen Miethspreis 400 Mk jähr
lich Zu beſichtigen Mittags 12 2 Uhr

Art
Donnerstag den 7 d M Vor

mittag 10 Uhr verſteigereich Schul
berg 8 hier zwangsweiſe

1 nußbaum u 1 mahag Kleider
ſeeretair und 1 Vertikow

gegen ſofortige bagare Bezahlung
Müller Gerichtsvollzieher

Jn der inneren Stadt oder Markt
wird zum 1 April eine Parterre oder
eine I Etage geſucht Gefl Offerten
unter V 1388 in der Expedition
dieſer Zeitung erbeten

Ein Logis zu 56 Thlr verm Unterberg d
Harz 16a Wohnung von Mk 150

per 1 Januar zu vermiethen

Art onDonnerstag den 7 December er
Mittags 12 Uhr

verſteigere ich Reilſtraße 26 in
Giebichenſtein zwangsweiſe

1 Sopha 2 Fanteuils 1 Kleider
ſeeretair 1 Schreibpult Lovalen
Tiſch 1 Nähtiſch und Stühle

Dietze Gerichtsvollzieher
Ein kleines Hotel

od frequenter Gaſthof Fremden
zimmer wird in einer verkehrreichen
Stadt von einem nachweislich rege

efl

Offerten unter K G 856 befördern
Haasenstein Vogler Halle

Ein Hausgrundſtück in beſter
Geſchäftslage am alten Markt in
baulich gutem Zuſtande worinReſtauration u Vietualienhandel
mit Erfolg betrieben wird und ſich
zu 16000 Thlr verzinſt iſt für
12000 Thlr mit 2000 Thlr An
zahlung ſofort zu verkaufen Näh
durch Herrn Kaufmann F A Thiele
Halle a/S Harz 9

Wir bringen hierdurch in Erinnerung
daß das Kitzing ſche Haus und
Feld Grundſtück in Landsberg ge
trennt Montag den 11 d Mts
an Gerichtsſtelle in Landsberg ver
kauft wird
VorſchütſeBeren zu Landsberg

e G
Eine der frequenteſten Reſtaurationen
Halle s iſt Fa milienverhältniſſe halber
ſofort oder Neujahr zu verpachten

I SchmmicktNäheres
Schulberg 1 J Etage

Eine Wohnung zu 40 Thlr zu ver
miethen und Neujahr zu bez Zu erfr
bei Herrn Weber Glauchaiſche Kirche

W onvon mindeſtens 2 Stuben 2c Parterre
oder 1 Etage Mitte der Stadt ge
legen per 1 April 1883 geſucht Of
ferten unter K 8980 an JBarck Co erbeten

Herrſchaftl Parterre Wohnung
per 1 April event 1 Juli zu ver
miethen Henriettenſtrafte S

ſteigerung

Stelle Geſuch
Ein junger Mann ſeit längerer Zeit

für Feuer u Lebensverſicherung thätig
ſucht da ihm an feſter Stellung ge
legen in einem größeren Bureau enſpr
Stellung Offerten sub T 1386 an
die Expedition dieſer Zeitung erbeten

Ein junger ſolider Kaufmann
findet Stellung

Näheres poſtlagernd Zörbig V 5
Ein junger Mann Eiſenhändler

mit dopp Buchführung u Corre
ſpondenz vertranut ſucht Stellung
für Comptoir oder als Verkäufer

Gef Offerten unter E 70 poſt
lagernd Bernburg erbeten

Ein junger Mann aus anſtändiger
Familie 21 Jahre alt gelernter Manu
facturiſt ſucht Stellung als Commis
Antritt kann ſofort erfolgen Gefällige
Offerten unter S 1385 an die Expe
dition dieſer Zeitung erbeten

An
Freitag den 8 December er Mittags 12 Uhr gelangen im Gaſt

hof zu den 3 Schwänen hier zwangsweiſe beſtimmt zur Ver
1 Wiener Stutzflügel 1 großer Ladentiſch 3großeLadenſchränke

Bischotff Gerichtsvollzieher
Zum 1 Januar werden geſucht

Tüchtige Landmädchen für Stadt u
Land eine anſtändige gebildete Kinder
frau eine junge Wirthſchaftsmam
ſell welche etwas vom Molkenweſen
verſteht ſowie Köchinnen Saus u
Stubenmädchen

Fr Gummert Merſeburg
Markt 21

Ein ordentl ehrl Dienſtmädchen
welches mit Frühſtücktragen muß wird
zum 15 Januar geſucht

Barfüßzerſtrafßte 11 im Laden
Für ein feines Kurzwaaren Ge

ſchäft zur Aushülfe bis Weih
nachten ein junges Mädchen ge
ſucht Schon thätig geweſene er
halten den Vorzug
Adreſſen sub K H 857 bei

Haasenstein Vogler Halle
a/S niederzulegen
Eine tüchtige Mgſchinen Näherin
ſucht ſofort Ranniſcheſtraſßze 4 II

Einen Varbiergehilfen ſucht
C Richter kl Ulrichſtr 26 II
3 junge Verwalter 2 Auf

len Zu melden Landwirth
Beamtenberein gr Märker
ſtraße 7

Ein Vorſchnitter
aus der Landsberger Gegend dem gute
Zeugniſſe zur Seite ſtehen ſucht zum
nächſten Jahre 1883 mit 50 bis 150
Landsberger Arbeiter Stellung wo
möglich im Rübenbau Gefl Adreſſen
werden erbeten an
G DBräger Neuteich i d Neum

Für ein größeres Rittergut in der
Umgegend von Naumburg wird per
1 Januar 1883 ein tüchtiger Ver
walter geſucht

Nähere Auskunft ertheilt
F Radestock Naumburg a/S

2 ſchöne Etagen
je mit 8 heizbaren Piecen Weiden
plan u Friedrichftraßen Eckhaus
Nr S zu vermiethen 1 Januar oder
1 April zu beziehen

Eine ſchöne 1 Etage
in guter Lage per 1 April 1883
auf Wunſch auch früher zu vermiethen

Näheres durch S Loewendahl
Karlſtraßße 6

Herrſch Wohnung m Gartenbenutzung g vermiethen 1 Januar
oder früher Bernburgerſtraße 15

Per 1 April 1883
iſt die Veletage gr Ulrichſtr 59
Preis 250 Thlr zu vermiethen

T A Heckert
Eine Wohnung zu 65 Thlr auf der

Pfännerhöhe zu Neujahr zu ver
miethen Näheres Königſtraße 6 part

Stube 2 Kammern Küche zu Neu
jahr an ruhige Leute zu vermiethen
Preis 46 Thlr gr Wallſtraße 3536

Das Haus an der Halle 2 der
Marktkirche gehörig ſich für Tiſchler
Glaſer c eignend iſt zu vermiethen und
Oſtern zu beziehen Zu erfragen da
ſelbſt parterre

Man enn
in guter Geſchäftslage per 1 April 1883
geſucht Offerten unter B t 8979
an J Barck Co erbeten

Ein Laden mit Stube 80 Thlr jährlich
zu vermiethen Zu erfr Geiſtſtr 67 i L

e Geſucht
den 1 April Laden mit Wohnung
in beſter Lage der Stadt

Offerten suh 9423 an H Gräſe
gr Märkerſtraße 7

Ein Laden mit Wohnung welcher
zu jedem Geſchäſt paſſend iſt iſt ſofort
zu vermiethen und zu beziehen

Zu erfragen durch Haasenstein
Vogler Eisleben

Ein Vietnaliengeſchäft ſofort zu
verkaufen Offerten sub 9322 an I

Ein geräumiger Laden mit Woh
nung ſowie Wohnungen zu 100 110
Thlr Neujahr zu bez Landwehrſtr 12

Eine große und eine kleine Werk
ſtelle zu vermiethen kl Ulrichſtr 8

Ein Laden 1 April 1883 zu ver
miethen im Hotel Stadt Berlin,
Leipzigerſtraße

Eine Wohnung 2 St Preis
280 Kellerräume 5 Piecen als

Lagerräume oder zu gewerbl Zwecken
paſſend ſofort oder 1 Januar zu be
ziehen Marienſtrafze 8

Karlſtraßze Ia
S Parterre 3 St K K nebſt Zu
ehör 400 p 1 April 1883 zu ver

miethen

Herrſchaftl Part Wohnung ſof
oder ſpäter zu vermjethen Preis 450

Laurentinsſtraſſe 13
vwolten ſich melden

Junge Leute Veamter welche ſich
verheirathen wollen ſuchen Neujahr
eine Wohnung im Preiſe von 40 65
Thlr Gefl Offerten unter V 1387
in der Exp d Ztg niederzulegen

Leute ohne Kinder ſuchen zu Neu
jahr ein Logis am liebſten im Kö
nigsviertel im Preiſe v 80 100 Thlr
Offerten unter W 1389 an die

Exped d Ztg erbeten
Wohnung 30 46 Thlr Brunneng 2

Kl möbl Zimmer in der Marien od
Anhalterſtraße geſ Offerten mit Preis
angabe Schimmelſtr G beim Portier
Möbl Stube verm Parkſtraße 12 I
Geſucht unmöbl Stübch f 1 Herrn

Adr sub B S972 an J Barck Co
Jn der Nähe des Leipziger Thurmes

wird zum 1 Januar 1883 eine freund
lich möblirte Wohnung Stube2 Kammern mit möglichſt ſeparatem
Eingang zu miethen geſucht

Offerten sub R h 19621 beförd
Rucdk Mosse Brüderſtraße 6 J
Mbl Z n K ſof z verm Brüderſtr 10 I

Möbl gr Stube für zwei j Herren
zu verm monatl 7 Harz 13 p

Daſelbſt ein Lagerranum zu verm

a Auguſtaſtrafße 9a
vermiethet kleine möbl Stube
ff möbl Stube mit K f 1 oder 2
Herren ſep Eing in der Nähe des land
wirthſch Jnſtit z vrm Wuchererſtr 16 I l

Für 2 j Kaufleute wird zum 1 J I Jan

möbl Stube und Kammer geſucht
Geſl Offerten mit Preisangabe unker

O 1381 in der Exped d Ztg erbeten

e Muſik
Ein gutes Muſikchor ſucht für

Weihnachten c Beſchäftigung
Näheres bei J Barck e Co
Einen Klempuer geübt auf Waſſer

leitung ſucht ſofort
Wegewitz Geiſtſtraße 51

Ein gewandter Kutſcher welcher
mehrere Jahre als Kutſcher in einem
Hotel fungirt hat ſucht Stelle als
Herrſchafts od Reiſekutſcher Offerten
9424 an H Gräfſe gr Märkerſtr 7

Ein zuverläſſiger unverheiratheter
Gärtner mit guten Zeugniſſen welcher
die Beaufſichtigung der Leute m über
nimmt wird zum 1 Januar geſucht

Näh zu erfr Friedrichsſtraße 58
Wagner

Buchbindergehilfen ſucht
Ed Engler gr Ulrichſtraße 34

Ein Laufburſche wird ſofort geſucht
Leipzigerſtraſze 4

Ein kräftiger Hausburſche ſofort
geſucht Roſenthal
Ein Laufburſchegeſ Leipzigerſtr 99
Aeltere unabhängige Frau wünſchtStelle als Kinderfrau Wirthſchaf

terin e Herrenſtrafze 6
Ein zuverläſſiges ordentliches Kinder

mädchen von außerhalb zum 1 Januar
n J geſ Halle g Schulberg 3 II

Einegeſchulte Landwirthſchafterin
in allen Fächern bewandert mit Pom
merſchem Holſteiner u Schwarz ſchem
Milchverfahren vertraut ſucht Stelle
als Oberwirthſchafterin

Offerten an die Exped d Ztg unter
J 1376 Agenten verbeten

Ein nicht zu junges Dienſtmädchen
mit guten Zeugniſſen zum 15 December
geſucht Anhalterſtrafze Ia II

Ein einfaches Mädchen von aus
wärts das gut ſelbſtändig kochen kann

ute Zeugniſſe darüber beſitzt und auchhäusliche Arbeiten mit übernimmt

findet zum 1 Januar 1883 eine ange
nehme Stellung bei hohem Lohn

Frau Marie Steckner
Martinsberg Sa

Zum baldigen Antritt wird eine ältere
erfahrene in der f Küche bewanderte
Wirthſchafterin für einen großen
Haushalt zu möglichſt ſelbſtſtändiger
Führung geſucht Offerten mit Zeug
niſſen unter T S 561 an Haasen
stein Vogler in Leipzig

Ein älteres ſolides fleißiges Dienſt
mädchen das bürgerlich kochen kann
Hausarbeit gründlich verſteht von einer
Beamtenfamilie 1 Kind ſofort oder
Neujahr geſucht gegen hohen Lohn
Gute Empfehlungen Bedingung

Offerten unter G A 42 an Ru
dol Mosse Leipyig

Heizb Schlaſſt verm Fleiſchergaſſe 21 I

Suche ſür 2 Mündel 8 u 10 Jahre
Pflege gegen Alimente Reflectanten

Königſtraße 17
mm Laden

Mädchen ſür Küche u Hausarbeſt
geſucht Leipzigerſtraße 4 1 Treppe

Rat findet ſofort Stellung bei

ſeher I Hofmeiſter 3 Ober
ſchweizer erhalten gute Stel

Dienſtinädchen ehrlicher fleißiger

Mädchen im Schneidern Weiß
nähen u Ausbeſſern erfahren ſucht
Beſchäft Brüderſtr 13 Hof I

L

D Lehmann s
magenſtärk Morſellen à Tafel 30 4
u bruſtlöſende Bonbons à Pack 30
aus feinſten Zuckern mit Zuſatz der beſten
den Magen kräftigenden Jngredienzen
und ſchleimlöſenden Kräutern bereitet
ſeit 1839 von hervorragenden Aerzten
empfohlen bewähren ſich bei allen
Mageu Bruſt u Halsleidenden
Friſch zu haben bei
Herrn Apotheker Thamm Löwenapo
theke Hrn Th Schneider Geiſtſtr
H Stade gr Steinſtraße W E
Schmidt Leipzigerſtr Hrn Beich
mann in Teicha Fr Schnabel
in Erfurt G A Hnirsoh in Gie
bichenſtein O Prehns in Leipzig
Th Ssachtler Brehna Moritz
Buddensieg in Greußen Wathe
sius Wittenberg Spangenberg
Wwe in Jlenau E Leisching
in Pößzneck A Huch in Zeitz R
Kotseh Zörbig G Goſtimann
in Eiſenach u ſ w

Fabrik D Lehmann
Leipzigerſtraße 105

4

Petroleumpro Ltr 22 empfiehlt
F W Dudenbostel

Laurentiusſtraſte I
Stellen ſuchen Tücht Land

e ienſeegkexinnen auch jüngere
S WMarmſells bei ſehr beicheid An
R prüchen ältere Beamtentöchter
in ff Küche u weibl Arbeiten er
Sfahren Verkäuferinnen Stuben
Amädchen Kindergärtnerinnen

mit ſehr guten Atteſten durch
Frau Binneweiss
gr Märkerſtraße 18

Ein ordentl Landmädchen u einen
Knecht ſucht zum 1 Januar

Frau Kathani Giebichenſtein
Ein Mädchen für kinderloſe Herr

ſchaft ein Mädchen zur ſelbſt Führung
der Wirthſchaft geſucht durch
A Herrmann kl Klausſtrafze 7

Ein anſtändiges Mädchen w
d feine Küche erlernt m g Zeugn
ſucht Stelle Mehr Hausmädchen
erhalten Stellen durch
Frau Scholle Leipzigerſtraſze 11

finden in ſtr VerſchwiegenDamen heit freundl Aufnahme

Frau l Knoche Hebamme
Halle a/S Martinsg 7

Damen finden in ſtrengſter Ver

Ein wenig getragener feiner
Herren Pelz

Biſam iſt preiswerth zu verkaufen
Händelſtraßze 1 p

W Lottogläschen
billig zu haben kl Ulrichſtr 26 part

Ein getragener gut erhalt Reiſe
pelz preiswerth zu verkaufen
Schmeerſtraße 43 im Schuhgeſchäft

Ein ſchöner großer Ladentiſch ein
Sopha eine Ladenlampe eiſerne
Bettſtelle mit Matratze und eiſerner
Waſſchkeſſel iſt zu verkaufen

Zu erfragen Lindenſtraſte 7
Ein Schaufenſteransban iſt billig

zu verkaufen Laurentiusſtraße I
Für Buchbinder

Eine Walze faſt neu billig zu ver
kaufen Brunoswarte 162a vart

Einen Kinderſchlitten kauft
Mühlgraben 1

1flott Reitpferd verk Osmünde 29
1 fettes Schwein verk Landwehrſtr 12

3 fette Schweine zu verk gr Wallſtr 3536
ſchwiegenheit freundliche Aufnahme

Frau Bernhardt Hebamme
Naumburg a/S Windmühlenſtr 8
Famen finden Rath und ſichere Hilfe

diskret Frau Lattke
Berlin Lothringerſtr 99 prt lks

Ein ſprungfähiger Bulle Hollän
der Race ſteht zu verkaufen

Lieskau Nr 37
Ein fettes Schwein zu verkaufen

Giebichenſtein gr Brunnenſtraße 1
Donnerstag den 7 December

von Abends 5 Uhr an
friſche hausſchlachtene Wurſt
und Suppe empfiehlt

R FlIuseulus Friedrichſtr 7
Donnerstag früh
friſchen Schellſiſch

bei K Museulus Friedrichſtr 7
Fette Gänſe

10 15 Pfd ſchwer empfiehlt
M Schönberg Harz 1Ia

vorm P Musceumluus

Haar Ot
Weizen und Roggenmehl empfiehlt

die Bäckerei von Paul Zillner
Giebichenſtein Wittekindſtraße 45

Sprrottem
Pfd 50 bei C Müller
Täglich friſche Jauerſche Würſtchen
Thüringer Knack Würſtchen
Gekochte Zunge
Lachsſchinken
Corned Vee fRügenwalder Gänſebrüſte

do Gänſekäulen ohne Knochen
Gänſe Schmalz
Jntalieniſchen Salat
diverſe Braten
garnirte Schüſſeln im beſten Arran

gement empfiehlt
W NMetseh Teip zigerſtr 75

Friſches Birk u Haſfelwild
Feiſte Faſanhähne
Friſches dehwild empfing

Wilh Schubert
Brima Afſtrach Caviar
Flieſtend fetten Rheinlachs

trafß b Gänſelebervpaſteten
Rügenwalder Gänſcebrüſte
Neue Jtaliener Brünellen
Lüneb Fürſten Neunnaugen
Düſſeldorf Punſch Eſſenzen
Teltower Rübchen
Jtaliener Maronen empfing

Wilh Schubert
Sehmlät Thurmſtraße Z

Reines kräftiges Roggenbrot ff

Ein Leonberger
3 Monat alt zu verkaufen Näheres
beim Portier des Waiſenhauſes

Ein Paar ſehr ſchöne gut einge
fahrene Ziegenböcke zu verk Zu erfr
in der Expedition dieſer Zeitung

1500 u 2000 Thaler
ſofort auszuleihen

Steinweg 28a II
2 Elfenbeinohrringe verloren

gegen Belohn abzug Leipzigerſtr 58
Kl ſchw Hund entl Henriettenſtr 24 I

Ein gold Ring gef Mühlweg 3 II
Frau K zum heutigen Wiegeunfeſte

ein dreimal dounerndes Hoch daß
die ganze Mittelſtraße wackelt und
die Täßchen im Markgrafen Polka
tanzen

Die drei Verbündeten

Familien Nachrichten

52

Heute Morgen 15 Uhr ſtarb
I nach kurzen Leiden unſer liebes
e Sänschen im zarten Alter von
S 3 Jahren

Dies allen Freunden und Be
e kannten zur Nachricht mit der

Bitte um ſtille Theilnahme
Die trauernde Familie Aber

J D TT

Zurückgekehrt vom Grabe meines
mir unvergeßlichen theuren Mannes
des am 1 December d J in Gotha
bei Ausübung ſeines Berufes im Alter
von 40 Jahren und 6 Monaten ver
unglückten Schaffners der Thüringer
Bahn August Hoffmann fühle
ich mich veranlaßt Herrn Bahnhofs
Jnſpektor Paul für ſeine aufopſernde
Thätigkeit ſowie ſeinen verehrten Herren
Kollegen für das ehrenvolle Geleit und
für das freiwillige Tragen meinen tief
gefühlteſten Dank auszuſprechen Herz
lichſten Dank ferner Herrn Oberprediger
Sickel für die troſtreichen Worte am
Grabe und allen Denen welche den
Sarg des Entſchlafenen mit Kronen
und Kränzen ſchmückten
Möge Gott einen Jeden vor einem
ſo herben Schlage bewahren

Halle a/S den 5 December 1882
Die trauernde Wittwe

nebſt vier unerzogenen Kindern
Dank

Für die vielen Beweiſe der Liebe
und herzlichſten Theilnahme bei dem
Begräbniſſe unſeres theuren Vaters
Bruders Großvaters und Onkels des
Rentiers Chrästoph Thiele ſagt
hiermit den aufrichtigſten Dank

gr Stein u gr Ulrichſtr Ecke
Die trauernde Familie Thiele

Eismannsdorf d 4 Dechr 1882
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Chocoladen V J G Hauswaldt in Magdeburg

angemeſſen billigſt

Französische u italienische Liqueure

Schürzen Fabrik
V 3 große Steinſtraße 3 l

neben Stolze s Blumenbazar

Größte Auswahl Villigſte Preiſe
Atlas Seiden Weisse AlpaccaLeinen umck Blaudruckschürzen

von einfachen bis zu den eleganteſten

Meine Jene cröſſucte

Weihnachtg Ausstellung
bietet allen hochverehrten hieſigen und auswärtigen Herrſchaften die allergrößte d

Auswahl der vorzüglichſten Erzeugniſſe der Confiturenfabrikation beſtehend in
den auserleſenſten

Tafeldesserts Chocoladenpralinesmit den denkbar feinſten Füllungen

Faconchocoladen extra ſeiner Marzipane
nach Königsberger und Lübecker Manier

Bahn für jedes Kindesalter paſſend
Confectschachteln von den billigſten bis zu den hocheleganteſten

gasirten Prüchten eingemachten Früchten
in Gläſ crn

Apricoſenpaſten Fruchtſchleifen u ſ w
Jch verſpreche angemeſſene billige Preiſe und prompte Ausführung rechtzeitig eingehender uſerdge Ia Fan

40

Ghocgolat Suchardt Wenohatel
Chocolat par Excelenza extrafin surtfin fin

mifin Sante Cacaomassen u S W

in allen hier gangbaren Sorten

Reines Cacaopulver
von van Houten Zoon in Weesp Holland

Engliſche Wäscgezite und W al
von Huntley Palmers in ReadingAls hieſiger Hauptvertreter obiger Firmen empfehle ic dieſe vorzüglichen

Fabrikate bei größeren Einkäufen zu Bezugspreiſen im Einzelnen ebenfalls

A M
Feinſte Halleſche Tebkuchen in Schachteln

Elisen MHacronen Chocoladen weissen Leb Vussu Gewürzkuchen in Packeten ſowie Wandeinüsse

Veinste chinesische Thee s
in Kiſten Packeten und ausgewogen

CryStakSsürte Vareillein Prachtſchoten

Ostindischer Ingwer
in großen und kleinen Kruken ſowie ausgewogen

Alles in vorzüglichſter Waare bei A F
Oscar Billhardt

Gieslchenſtern e Wtraße 34a
empfi iehlWeihnachtogelchenten

Werkzeng u Laubſägekaſten
Schüliſchuhe jeder Art Tiſch

Deſſert und
Wirthſchaftswaagen Stal
Meſſingplätten Torfu Ko

kaiten r er
Chrifthanmſchmuck

in großer Auswahl zu billigſten Preiſen
Halle a/S den 6 December 1882

u
len

P P
Hiermit erlaube ich mir Ihnen die ergebene Anzeige zu machen dass ich

in meinem Grundstück Harz 17 an Geistthor eine
Glas Porzellan und Steingut Handlung

eröffnete Es wird mein Bestreben sein stets gute Waare zu möglichst billigen
Preisen zu verabreichen und halte mich Ihnen mit Zusicherung reeller Bedienung
ergebenst empfohlen Mit Hochachtung

Gustav BöttgerGlIasermeister

Handwerkermeister Verein
Frctem den 8 Derember Abends 8 Uhr im Kühlen Brunnen

ittheilung der ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder

Saat H

Taſchenmeſſer ger

Papierconfeckion Elegante Schreibutenſtlien

e 250 b hh
Brüderſtraße 16

Weihnachts Ausstellung Wer er UnterrichtBuchführung Offerten h Pleg r
R 1380 in der Expedition dieſer

Zeitung
Oberhemden werden gewaſchen und

Jch erlaube mir die Eröffnung meiner Weihnachts Ausstellung ſauber geplättet Wuchererſtr 16 I I
anzuzeigen und zu gütigem Beſuche höfl einzuladen Raſirens5 Hell gen 15für alen und Militair 10 Zöpfe

werden von 50 4 an gefertigt
A Stemmler Domplatz 6

Meine Weihnachts Ausſtellung
in

Sonneberger Puppen und Spielwaaren
iſt eröffnet und bietet dieſes Jahr viele Neuheiten Großes Lager ff ge
kleideter Puppen
billigen Preiſen Auch
angekommen Zeidler am Leipziger Thurm

e Wenel Sperr
alle Marienſtraße 8,emipfiehltſe in Fabrikat v feuerfeſten u diebes ſcheren

ſel Bücher und Hocunenten Jehranren
nur r v b in bekannter anerkannter Ausführung

essichere Cassetten
Durch bedeutende Erweiterung bin ich nun in der Lage alle gangbaren

PuppenSchuhe Strümpfe und Lederbälge zuſind die kleinen beweglichen Akrobaten wieder Ein

verkauft billig

Künſtliche Zähne
Plomb Reinig Reparat Zahnſchmerzbeſ ſof Sachſe ven gr Ülrichſtr 47 i

Schlitten ein u zweiſpännig ſtehen
billig zum Verkauf

kl Vrauhanusgaſſe 78
großer guter Fußſackfür 9 art zu ver v

Hedwigſtraßze 12 2 Etage
Eine kl Brückenwaage mit Ge

wichten zu kaufen geſucht Harz 11a

Neue und gebr Möbel
Trödel 7 part

Mauerrohr verk Wuchererſtr 31
Ein guter Ahtz Tafelſchlitten
iſt billig zu verkaufen

Magdeburgerſtraße 252
Für getrag Herren u Damen

ſachen zahlt die beſten Preife
Hohmanm kl Ulrichſtraße Ibn meines a e am h zu e

hamnpion spire
Plerde Magtvieh Iilch u Jungyvieh Schafe Schweine
S Originaleſcke von 50 Ko à 40 Mark Ki ab hier Postcolli von 5 Ko
S Brutto à 5 Mark franco Postproben gratis und franco

Seil G late Magdeburg

S Kalb verkauft

S da gespäne in St a6
drei Schwäne

Eine junge neumilchende Kuh mit
Gutenberg 69

J 12,000 18,060 u 24 bis36,6600 Hart ſind gegen pupil
lariſche Sicherheit auf ſtädtiſche
oder ländliche Hypotheken zu ver

J leihen Adreſſen von Reflektanten
S niederzulegen unter Chiffre 9410

J in Herrn H Gräſe s Annoncen

Feistliches Concert
in der hiesigen Marktkirche

veranstaltet von

Pr Valeria v Jasinska Concertsängerin aus Leiprig Warschau
unter gütiger Mitwirkung

des Herrn Paul de Witt aus Leipzig Viola da Gamba sowie des Herrn
Concertsänger F Otto und des Orgelvirtuosen C Zehler aus Halle

Die Kirehe ist geheilzt
Billets für das Schiff der Kirche à 1,50 f d Emporen 1 sind hei I

Karmrodlt Barfüsserstrasse 19 am Concerttage auch bei Herrn Gtötte am

BRE G G IBDonnerstag den 7 December

Se eFruh 9 Uhr Wellfleiſch Hierzu ladet freundlichſt ein Gustav Gravner

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
Unſer Weihnachtsbazar

i Montag und Dienstag den 11 und 12 December in dem uns
igſt von Herrn Achtelstetter bewilli d Saale der Stadt Hamburge a teg und wird von Morgens 10 bis Abends 6 Uhr geöffnet ſein

auch wird Tags zuvor von Nachmittag 4 bis 7 Uhr gegen Entree von
25 5 eine Ausſtellung veranſtaltet werden

Die uns zugedachten Geſchenke bitten wir freundlichſt bis Freitag
den S December an uns gelangen zu laſſen

Frau v Voſz Königsplatz 2 Frau Bethcke Burgſtraße 3031
Frau Thümmel Mühlweg 1 Frau Ehrenberg Karlſtraße 4Fran Guirard Geiſtſtraße 72 Trrior Kirchhoff Martinsberg 8b

Fräulein Streiber Königſtraße 8

Kölner Sombanlorſe Friſchen Dorſch
Ulmer Dombanlooſe en Schellſiſch

beide t Vugr ger nnen rif 6 Darpfen
grüne Heringe zum Bratene en Zchalltbehnene 255

Jubilüums Lotterie ale Bücklinge Sprotten700 Getvinne darunter Aal i in Gelée en eringeJ Goldſanule i W v 40,000 Neunangen Bratheringe
1 Silberſäule i W v 20 900
Preis pro Stempelſteuer Sardellen gelöſt Anuchovis

Isb it und ckerSächſ Thüringi Se Pferde Preiſe e nd aßp Zucker

Lotterie in Merſeburg c rauptgew i W v 8000 do f Schwenner Limhneger Sahnen
Preis pro Loos 3 und Kränuterkäſe

ff Braunſchweiger und GothaerGroße Silperptterie und le e
in Frankfurt a M Gänſebrüſte und Keulenam 27 Derember er1000 Gew i W v 40,0600 Nüſſe Rüſſe

Preis pro Loos 2 Mark in Centnern und einzeln
Looſe zu s Lotterien empfehlen desgl alle Delikateſſen u Conſerven

und geben erverkäufern den üb billigſt bei
lichen Rabatt J Barck Co Ad SchmiedlerAnnoncen Expedition in Halle a/S neben der Einfahrt z gold Ringgr Ulrichſtraße 49

Althee Bonbon Tropfen geg Zahnſchmerzen
ſofort lindernd empfiehltvon vorzüglicher Wirkung Apotheker Joh Büdereidt

Ranniſcheſtraße 24Johannes Mitlacher
Poſtſtraſte 10 Bergmann s Zahnwolle

augenblicklichen Still dWag en Verkau dahni merzes Depot d ähe hoS Dro ren Hals giſen ei I Waltsgott gr Ulrichſtr 29
offene W re zum Verkauf Ein offener und ein halbverd einſp

egenHuſten und SHeiſferkeit empfiehlt

Hente Donnerstag Sceln r

aſte So den 9 Mecemirer Ahenns 77 Im
Expedition Halle a/S Ver
mittler verbeten

StadtTheater
Donnerstag den 7 December 1882
20 Vorſtellung im II Abonnement

Zum 2 Male
Dorg

Schauſpiel in 5 Acten von Sardou
Deutſch von Schelcher

Freitag zum 1 Male
Der Erbonkel

Luſtſpiel in 5 Acten von E Henlee Verfaſſerin des Preisluſt
ſpiels Durch die Jntendanz

Theéatre vavriete
im Salon zum goldenen Schiffchen

Jeden Abend
Concert und Vorstellung

Anfang 8 Uhr Entree 50 Pfg
Billets im Vorverkauf bei

Schöttler e Fischer
e RosenthalSonntag den 10 December

Brstes Gonoert
S O G

5 Damen 3 Herren
Montag im Neuen Theater

Restaurant 7 Terrasge
Heute Mittwoch den 6 December
Großes Tanzkränzchen

Anfang von Nachmitt 4 Uhr ab

Stadt Leipzig
Heute Donnerstag Wurſt Auskegeln

o gFreitag den 8 December Abends 8 Dhr
im neuen Vereinslokal Höétel und Café
David

Vereinsabend mit Damen

die Erbauung der Buben r
fabrik in Markranftädt betreffend
Sonntag den 10 December

Nachmittags 3 Uhr
findet im Gaſthofe z RoſenkranzMarkranſtedt behufs Einzeichnun ver

Actieneineöffentliche Verſammlung
ſtatt Bei der am 30 v M nicht öf
fentlichen Vorbeſprechung wurden 80
St Actien à 3000 gezeichnet und als
letzter Termin zu ehren r 15
December d beſtimmt Auf eineActie ſollen 3 ba bez 10 d Rüben

h werden e it t es zuläſſig 2albe Actien zu en Es werden
hiermit alle diejenigen welche geſonnen
ſind ſich zu betheiligen zu obiger Verſinnh ergebenſt eingeladen

Das prov Comité
Ein ſchwerer Wert rerMagdeburger ſtraße 43

Ein junger zugelaufen Ab
zuholen gr auhausgaſſe 26

agent S Brauhausgaſſe 7/8 Kutſchwagen ſind z vrk Wilhelmſtr 17

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ein gr Schlüſſel verloxen abzu
gegen Bel an i ehe
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